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Antrag: 
 
Vom Bericht Kenntnis zu nehmen. 
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Sachdarstellung: 
 
1. Zusammenfassende Darstellung der finanziellen Auswirkungen 
 
Finanzielle Auswirkungen: keine 
Auswirkungen auf den Stellenplan: keine 

 
 
2. Der Integrationsfachdienst  (IFD) bildet zusammen mit weiteren Fachbehörden, die für 
 die Förderung und Sicherung der Eingliederung von Menschen mit Behinderung in das 
 Arbeitsleben verantwortlich sind, einen wichtigen Baustein bei der Verwirklichung der 
 Teilhabe in diesem Bereich des gesellschaftlichen Lebens. 

Der Integrationsfachdienst berät und unterstützt  sowohl arbeitsuchende als auch beschäftigte 
Menschen und deren Arbeitgeber. 

Ein besonderer Focus liegt in der Unterstützung von Schülern und Schülerinnen und von 
Beschäftigten der Werkstätten für behinderte Menschen auf dem Weg zu einem Arbeitsplatz auf 
dem allgemeinen Arbeitsmarkt.  

Das Integrationsamt des Kommunalverbandes für Jugend und Soziales (KVJS) hat die 
Strukturverantwortung für die Integrationsfachdienste.  

Ein Vertreter des IFD, Ulm wird die für Ulm relevanten Ergebnisse  im Jahresbericht 2009  mündlich 
vorstellen.  
 
 


